
Commons / Allmende

Gemeinschaftlich genutzte Ressource
Lukas Dörrie 

| M.Sc. Social-Ecological Economics

| Regionalmanagement der Region Kellerwald-Edersee

| //KOMPOST Ensemble für Teilhabe und Transformation e.V.



Historische Alltagspraxis

auf dem Land

o Hutewälder als Futtergrundlage für Vieh

o Reisig sammeln in den Wäldern

o Alm-Wiesen für die Sommermonate

o Geteilte Streuobstwiesen

Die Bewirtschaftung von Allmende hat 

Kulturlandschaften geprägt und biodiverse Nischen 

erhalten.
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Die Allmende war fester Bestandteil im Leben 

und Arbeiten der ländlichen / bäuerlichen 

Bevölkerung.

Novemberszene aus dem Brevarium Grimani 15. Jahrhundert

SOURCES:
Bätzing, Werner (2020): Das Landleben - Geschichte und Zukunft einer gefährdeten Lebensform. München: C.H. Beck oHG
Federici, Silvia (2020): Die Welt wieder verzaubern: Feminismus, Marxismus & Commons. Berlin: Mandelbaum.
Federici, Silvia (2012): Caliban und die Hexe. Frauen, der Körper und die ursprüngliche Akkumulation. Wien, Berlin: Mandelbaum
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Commons sind allgemein lokale Güter, die jenseits von ‚Öffentlich‘ 

und ‚Privat‘, also jenseits von Staat oder Einzelperson, von einer 

selbst-organisierten Gruppe verwaltet und kontrolliert werden.
(Federici 2019: 176)



Einhegung der Commons

o Bauernkrieg 1524/25 als Reaktion

o Besonders Frauen waren auf die Commons angewiesen

o → Hexenverfolgung 16. / 17. Jhd.

o Verarmung der Landbevölkerung

o Zunehmende Urbanisierung

o Struktureller Wandel der die Industrialisierung ermöglichte
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Einhegung oder auch „Primitive Akkumulation“ meint die 

Privatisierung / Aneignung von Ressourcen.

Aufständische Bauern auf der Kirchweih - Holzschnitt von 

Hans Sebald Beham, 1539 © Johannes Hof

SOURCES:
Bätzing, Werner (2020): Das Landleben - Geschichte und Zukunft einer gefährdeten Lebensform. München: C.H. Beck oHG
Federici, Silvia (2020): Die Welt wieder verzaubern: Feminismus, Marxismus & Commons. Berlin: Mandelbaum.
Federici, Silvia (2012): Caliban und die Hexe. Frauen, der Körper und die ursprüngliche Akkumulation. Wien, Berlin: Mandelbaum
Redecker, Eva (2020): Revolution für das Leben. Fischer Taschenbuch, Frankfurt a. M. 
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Ruinierte Commons

o Vom Dorf-Backhaus zur Bäckerei

o Vom Dorf-Kühlhaus zum privaten Kühlschrank

o Vom Kaffeekränzchen zum Café 

o Aktuell: Wikipedia -> Künstliche Intelligenz? 
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Commons formen sich bedarfsorientiert. Sofern daraus 

Profitmöglichkeiten entstehen, tendiert der neoliberale 

Kapitalismus zur Vereinnahmung.

Privatisiertes Backhaus in Dannenrod (bei Marburg)

SOURCES:
Kompost Ensemble (2022): Biking Commonauts travel the Rhizome. Performance und unveröffentlichte 
Dokumentation. Verfügbar unter https://kompost-ensemble.de/commonauts.
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Commons in drei Dimensionen
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Commons sind nicht per se transformativ. Arbeit und Ressourcen können immer ausgenutzt werden.

Transformative Commons

Anspruch an Transformation ökonomischer 

und sozial-ökologer Beziehungsweisen

z.b. Gemeinschaftliche Wohnformen

Vorkapitalistische Commons

Commons vor der kapitalistischen 

Einhegung von damals bis heute

z.b. Backhaus, Kaffeekränzchen, Wikipedia

Freiwillige Sorge-Commons

unbezahlte Sorgearbeit für das Gemeinwohl

z.b. ehrenamtliches Kochen/Backen für Alle

SOURCES:
Dengler, Corinna/Lang, Miriam. (2022): Commoning care: feminist degrowth visions for a socio-ecological transformation. Feminist Economics, 28(1), 1-28.
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Hardin‘s Tragödie und 

Ostroms Widerlegung
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o In den 60er und 70er Jahren tobte eine ideologisch aufgeladene Diskussion 

zwischen verschiedenen ökonomisch/ökologischen Lagern.

o Hardin schrieb sein Essay als Reaktion auf eine erstarkende Öko-Bewegung 

(Silent Spring, Spaceship Earth etc).

o Intensionaler Fehlschluss: Hardin setzt kapitalistische Ideen (z.B. Homo 

Oeconomicus) voraus, naturalisiert diese und begründet dann, dass 

öffentliche Güter immer übernutzt werden. 

o Elinor Ostrom gewann den Ökonomie Nobelpreis für ihre empirische 

Widerlegung von Hardin’s Tragödie.

o Auch Commons benötigen Regeln und Kommunikation!

Garret Hardin‘s Essay „Die Tragödie der Allmende“ prägt 

bis heute eine verfälschte Vorstellung von Commons.

SOURCES:
Hardin, G. (1968): Tragedy of the Commons
Hardin, G. (1974): Lifeboat ethics.
Out of the Woods Collective (2020): The Dangers of reactionary Ecology. In: Hope against Hope Writings on Ecological Crisis p. 79 86
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Commons brauchen Commoning!

o Güter werden Commons, wenn sie 

gemeinsam, selbstorganisiert und 

bedürfnisorientiert produziert, verwaltet, 

gepflegt und genutzt werden. 

o Muster des Sozialen Miteinanders 

o Muster der Selbstorganisation durch 

Gleichrangige 

o Muster des Sorgenden & Selbstbestimmten 

Wirtschaftens
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Regel und Kommunikation müssen von den Involvierten selbst festgelegt 

werden und können nicht top-down vorgeschrieben werden.

SOURCES:
Helfrich, Silke/Bollier, David. (2019). Frei, fair und lebendig - Die Macht der Commons. Bielefeld: transcript Verlag, 400.
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Utopie oder zeitintensives Hobby?

Ideologische Perspektive 

und strukturelle Situation matters!

o Homo Oeconomicus: universalistisch, rational, 

souverän

o Pragmatismus: Technische Innovationen im Fokus: 

Geo-Engeneering, GMOs, Nuklearenergie, Wasserstoff…

o Starke Natur/Kultur Trennung: Der Mensch als 

aktiver Verwalter des Erdsystems, während sich die 

Natur selbst erholt

o Die Gesellschaft / der Mensch verändert sich nicht

o → Tendenz zu Fremdorganisation / Top-Down
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Ökomodernismus Posthumanismus / Degrowth

o Anthropos: situiert, abhängig bezogen zueinander, Co-

Existent, Handlungsfähigkeit-Struktur

o Konstruktivismus: Wir bauen uns unsere Welt und 

technische Innovationen tendieren zur Problem 

Verschiebung

o NaturKultur untrennbar, Mensch als Akteur im 

Netzwerk mit vielen anderen Akteuren

o Die Struktur / die Ökonomie muss sich ändern  

o → Tendenz zu Bottom-Up Organisation
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SOURCES:
Horn, E., & Bergthaller, H. (2019). Anthropozän zur Einführung. Hamburg: Junius Verlag, 256



“Wenn eine neue Kultur des Commonings [...] auf einem gemeinsamen 

Verständnis beruht, die Dinge gemeinsam zu nutzen, ohne sich gegenseitig oder 

den Planeten auszubeuten, dann könnte ein neuer Ländlichkeitsbegriff mit seinen 

engeren Verbindungen zum Wissen um die Subsistenz und einem gleichzeitigen 

Bewusstsein für seine Interdependenz mit dem Städtischen, zu einem neuen 

kulturellen Common werden, wo Beziehungen und Praktiken neu organisiert 

werden [...]“ Myvillages (2019: 19)



Vielen Dank!
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